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Das erinnert mich an diese South Park-Szene. Mir gefällt der Ausdruck "Leidensgenossen" in
dem Zusammenhang nicht, weil ich finde, dass die sexuelle Orientierung nichts ist, worunter
man leiden müsste. Ich weiß aber, dass es genug Menschen gibt, die sich nach außen hin als
"arme, diskriminierte Wesen" verkaufen, weil sie in irgendeiner Weise Teil einer Minderheit sind
(und sich dadurch Anerkennung erhoffen). Kann man machen, aber ich möchte nicht
bemitleidet werden, sondern aufgrund meines Charakters und meiner Fähigkeiten geschätzt
werden...

1https://www.lehrerforen.de/thread/50569-coming-out-im-jahre-2019/?postID=492324#post492324

https://youtu.be/c999SUjE8rQ?t=41
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